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Preisanpassung

Die Bezugspreise für die PiD · Psychotherapie im Dialog werden zum 

1. Januar 2018 wie folgt angepasst: 

€ 130,00 (ermäßigter Preis für Ärzte und Psychotherapeuten in der 

Weiterbildung sowie Studenten € 92,00), institutionelles Abonne-

ment € 242,00, jeweils zuzüglich Versandkosten Inland € 22,60, Aus-

land 31,40 und Übersee € 42,20. Einzelheft € 39,00 zuzüglich Ver-

sandkosten ab Verlagsort.


